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InfobEin WC bleibt in Erinnerung

Den 20 WCs wird in der Eymatt besondere 

Beachtung geschenkt, denn sie sind laut Marlise 

Beyeler die Visitenkarte jedes Campingplatzes. 

Zweimal täglich werden sie nach dem 

Farbensystem geputzt. Das heisst, die 

Putzlappen für die WC-Schüsseln haben eine 

eigene Farbe, ebenso diejenigen für die Lavabos 

oder den Boden.

Campingplatzbetreiber statt Beamtin und 

Kadermann

Seit neun Jahren führen Marlise und Karl Beyeler den Campingplatz Bern-Eymatt. Vorher 

hatten sie bürgerliche Jobs.

«Wir haben diese Entscheidung nie bereut», sagen Marlise und Karl Beyeler. Seit 2001 ist der Campingplatz ihr Arbeits- und 
Wohnort. 
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Wir können das Leben nicht anhalten, aber wir können 

anhalten und leben. Marlise und Karl Beyeler haben es getan. 

Beide hatten gut bezahlte, sichere Jobs. Er als 

Direktionsdelegierter einer Transportversicherung, sie als 

Beamtin bei der Bundesverwaltung. Beide wollten aber 

eigentlich etwas anderes mit ihrem Leben anfangen. Karl 

Beyeler hatte schon lange den Traum gehegt, eines Tages einen 

Campingplatz zu führen. Als sich 2001 die Gelegenheit ergab, 

die Leitung in der Eymatt zu übernehmen, zögerten die beiden 

nicht. «Wir haben diese Entscheidung nie bereut», sagt er. 

Seine Frau stimmt mit einem zufriedenen Lächeln zu. 
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Die Arbeit auf dem Campingplatz ist für die beiden eine Herzensangelegenheit. Im Gegensatz zu ihren 

ehemaligen Jobs müsse man hier zupacken und manchmal auch improvisieren. «Man weiss nie, was der 

Tag bringt», erklärt Marlise Beyeler. Die beiden sind stolz auf ihre Arbeit. Seit 2001 stieg die Zahl der 

Übernachtungen in der Eymatt von jährlich 20'000 auf 30'000 empor. Der Umsatz des Ladens und des 

Restaurants hat sich sogar verdoppelt. «Wir führen hier eine Berner Quartierbeiz mit den 

internationalsten Gästen», sagt Karl Beyeler. Seine Frau ergänzt: «Viele Leute aus der Umgebung 

kommen hierher, weil sie bei uns das Ferien-Feeling spüren. Und natürlich, weil man bei uns am Sonntag 

einkaufen kann.»

Das Ehepaar wohnt in einer Wohnung über dem Restaurant in der Eymatt. Tag und Nacht sind sie für 

ihre Gäste da. Feierabend oder freie Wochenenden kennen sie kaum. 

«Zufriedener als früher»

Das Engagement in der Eymatt war ein Ausstieg, erzählen Marlise und Karl Beyeler. Ein Ausstieg, der viel 

Arbeit und –verglichen mit den alten Jobs – einen geringeren Verdienst mit sich gebracht hat. Für beide 

steht aber fest: «Wir sind zufriedener als früher. Wir erleben jetzt so viel mehr.» (Berner Zeitung)
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